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Armee, Schengen, und Aktivdienstgeneration 

Die Schweizerische Vereinigung Pro Libertate führte am Samstag, 5. März 2005, ihre ordentliche Hauptversammlung durch.
Der stellvertretende Chef der Armee, Divisionär von Orelli, zeigte in seiner Standortbestimmung auf, in welchem schwierigen Umfeld sich die Armee bewegen muss. Die immer knapper werdenden Finanzen zwingen die junge Armee XXI, die Ressourcen fortlaufend zu konzentrieren. 

Pro Libertate wird sich weiterhin für die Würdigung der grossartigen Leistung der Aktivdienstgeneration einsetzen. Dem schleichenden Einzug der einseitigen Bergier-Erkenntnisse in Politik und Schule will die Vereinigung energisch entgegen treten.

Pro Libertate wendet sich gegen eine Assoziierung der Schweiz mit Schengen. Dies ist ein schlecht ausgehandelter bilateraler Vertrag, welcher unter Inkaufnahme von weniger Sicherheit den Weg zum EU-Vollbeitritt ebnet und die Souveränität abbaut.

Die Hauptversammlung wählte den jungen Stadtrat Patrick Freudiger aus Langenthal neu in den Vorstand.
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